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Feuerlöscher-Überprüfung
und Schnuppervormittag 
 
Die Ortsfeuerwehr ruft am Samstag, 
7. Mai von 8 bis 12 Uhr zur Feuerlöscher-
Überprüfung auf. Die Überprüfung wird im 
Feuerwehrhaus durch einen Fachbetrieb 
zum Unkostenbeitrag von zehn Euro pro 
Löscher durchgeführt. Außerdem können 
auch Rauchmelder, Löschdecken usw. käuflich 
erworben werden. Parallel dazu veranstaltet 
die Feuerwehrjugend einen Schnuppertag für 
interessierte Jugendliche: Bei verschiedenen 
Übungen können zum Beispiel Kübelspritzen, 
Hebekissen und andere Gerätschaften auspro-
biert werden. Auch eine kurze Fahrt mit einem 
Feuerwehrfahrzeug steht auf dem Programm.

Infotag der Musikschule 
 

Die Musik schule Blu men-
egg Großes Walsertal gibt 
am Samstag, 7. Mai von 9 
bis 12 Uhr in den Räum-
lich kei ten der Mittel schu-
le Thü rin gen Ein blick in 
ihr vielfältiges Angebot. 
Gleich zum Start um 9 Uhr 
präsentieren die Lehr per-
so nen die musi kalische 

Geschichte „Der Grüffelo“. Im Anschluss gibt es 
Gelegenheit, die verschiedenen Instrumente 
selbst auszuprobieren und alle Fragen zu den 
Unterrichtsmodalitäten zu stellen. Wer eine 
Verschnaufpause braucht, wird im Musik-
Café mit Kaffee und Kuchen bestens bedient. 
Anmeldungen für das Schuljahr 2022/23 
werden bei diesem Infotag gerne entgegen-
genommen, sind aber auch jederzeit über 
die Homepage der Musikschule unter www.
ms-blumenegg-grosseswalsertal möglich. Das 
Team der Musikschule hofft auf viele interes-
sierte Besucher. Fotos: Musikschule

Cäciliakonzert der Harmoniemusik
Spät, aber doch, geht am Samstag, 7. Mai in der Blumenegghalle 
das traditionelle Cäciliakonzert der Harmoniemusik über die Bühne. 

Eröffnet wird der Konzertabend um 19.30 Uhr in bewährter Weise von der 
Jungmusik „m&m`s“ unter der Leitung ihrer Kapellmeisterin Jasmin Ritsch. 
Danach präsentiert die große Formation einen Querschnitt ihres Könnens. 
Kapellmeister Zoltan Trizsi hat ein unterhaltsames Programm zusammengestellt. 
Der Melodienreigen reicht vom „Wiener Praterleben“ bis hin zur „80er-Kult-Tour“.  
Wie schon bei ihren Auftritten anlässlich des „Tages der Blasmusik“ solidarisieren 
sich die Ludescher Musikanten auch beim Cäciliakonzert mit den Menschen in 
der Ukraine. Freiwillige Spenden der Besucher stellen sie zur Gänze den zivilen 
Kriegsopfern zur Verfügung. Wer helfen will, kann seine Spende aber auch 
direkt auf dieses Konto überweisen: IBAN: AT11 3745 8001 0571 3847 Foto: 
Harmoniemusik

Per Rad Naturjuwele erkunden
Die Walgau Wiesen Wunderwelt lädt am Samstag, den 14. Mai zu 
einer Fahrrad-Tour ein, bei der die Naturjuwele am Talboden unter 
fachkundiger Anleitung erkundet werden. 

Denn – auch wenn es manchmal scheint, dass die Natur im Walgau nur noch 
wenig Raum zur freien Entfaltung findet – man muss nur etwas genauer 
hinschauen. Biologe Mag. Georg Amann nimmt die Radler an verschiedene 
Plätze mit und zeigt ihnen viel Interessantes der Walgauer Flora und Fauna. 

Eine Anmeldung für die dreistündige Tour 
ist nicht erforderlich. Wer (bei jedem Wetter) 
mitfahren möchte, sollte sich nur pünktlich um 
9 Uhr beim Fußballplatz Ludesch einfinden. 
Naturinteressierte finden weitere spannende 
Veranstaltungen unter www.walgau-wunder. at. 
Foto: Handout



Vorwort des Bürgermeisters

Parallel zum Aufblühen in der Natur erwacht 
auch das gesellschaftliche Leben in unserer 
Gemeinde. Ich freue mich besonders darü-
ber, dass unsere Musikanten nun endlich 
Gelegenheit bekommen, ihr traditionelles 
Cäciliakonzert durchzuführen. Freut euch mit 
mir auf schwungvolle Musik und ein inspirie-
rendes Miteinander! 
Die Naturfreunde unter euch möchte ich ganz 
herzlich zur Biotop-Exkursion mit Mag. Georg 
Amann einladen. Der Biologe kennt unsere 
Region ganz genau. Er wird euch keine neuen 
Örtlichkeiten zeigen. Trotzdem bin ich mir si-
cher, dass ihr unter seiner Anleitung Tiere und 
Pflanzen entdecken werdet, die ihr bisher noch 
nie bewusst wahrgenommen habt. 
Als überzeugter Feuerwehrmann möchte ich 
es nicht versäumen, euch darauf aufmerk-
sam zu machen, dass Feuerlöscher nur dann 
von Nutzen sind, wenn sie im Falle des Falles 
auch wirklich funktionieren. Nutzt also die 
Überprüfungsaktion unserer Ortsfeuerwehr!

  Euer Bürgermeister
  Martin Schanung

Tipps für Eltern
 
Mütter und Väter von Kleinkindern sind 
am Donnerstag, 19. Mai von 9 bis 10.30 
Uhr zur Elternberatung im Fossasaal des 
Gemeindezentrums herzlich eingeladen. 
Elternberaterin Petra Schinnerl steht für 
Fragen gerne zur Verfügung. Um Anmeldung 
unter 0664/88435480 wird gebeten.

Kostenlose Energieberatung
 
Energieberater Gebhard Bertsch informiert 
„Hüslebauer” und „Sanierer” über sämtliche 
Aspekte nachhaltigen Bauens. Interessierte 
können sich im Bürgerservice des 
Gemeindeamts (Tel: 05550/2221) oder direkt 
bei Gebhard Bertsch (Tel: 0664 533 67 44) mel-
den.  Ein Termin für die kostenlose Beratung 
wird anschließend flexibel vereinbart. 
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Auslosung von Geschworenen
Am 6. Mai werden acht wahlberechtigte Personen aus unserer 
Gemeinde ausgelost, die möglicherweise in den Jahren 2023 und 
2024 als Geschworene und Schöffen zum Einsatz kommen.

Gemäß Geschworenen- und Schöffengesetz muss der Bürgermeister jedes zwei-
te Jahr ein halbes Prozent der wahlberechtigten Personen mit Wohnsitz in der 
Gemeinde durch ein Zufallsverfahren auslosen und in einem Verzeichnis erfas-
sen. Die betroffenen Mitbürger können dann als Geschworene oder Schöffen zu 
Gerichtsverhandlungen berufen werden. In Ludesch wird ein automatisations-
gestütztes Datenprogramm am Freitag, 6. Mai um 9 Uhr in der Früh die Auswahl 
treffen. Diese Amtshandlung im Gemeindeamt ist öffentlich. 

Rezept-Service der Gemeindeärztin
Patienten von Dr. Barbara Schmidbauer, die Dauermedikamente 
benötigen, können die erforderlichen Rezepte auf Wunsch nun 
auch online anfordern. 

Die Gemeindeärztin hat auf ihrer Homepage www.dr-schmidbauer.at ein 
Formular eingerichtet, über das ihre Patienten unbürokratisch und bequem 
Rezepte bestellen können. Sie möchte damit erreichen, dass die Telefonleitungen 
für jene offen bleiben, die dringend einen Arzt brauchen, Fragen haben oder einen 

Termin vereinbaren möchten. Den Online-
Service können allerdings nur Menschen nut-
zen, die bereits in der Patientenkartei regis-
triert sind und Dauermedikamente benötigen. 
Die Verschreibung anderer Arzneien – etwa 
gegen akute Beschwerden – muss weiterhin 
vorab in der Ordination mit der Ärztin bespro-
chen werden. Dr. Schmidbauer weist darauf 
hin, dass die Online-Bestellungen ausschließ-

lich während der Ordinationszeiten bearbeitet werden. Es kann deshalb bis 
zu drei Tage dauern, bis das Rezept zur Verfügung steht. Im Normalfall wird es 
gleich an die Apotheke geschickt, bei der das Medikament abgeholt werden 
kann. In Zukunft wird es gar keine Rezepte mehr geben, die Verschreibung wird 
stattdessen elektronisch via e-Card vorgenommen. Das Medikament kann dann 
unter Vorlage der e-Card in jeder Apotheke abgeholt werden. 

Dr. Barbara Schmidbauer

S.U.C.H.T.-Präventionsworkshop
Die Jugendkulturarbeit (JKA) Walgau lädt am Donnerstag, 19. Mai 
junge Menschen ab zwölf Jahren von 18 bis 20 Uhr zum S.U.C.H.T. 
Präventions-Workshop ins Gemeindezentrum ein. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Interessierte können sich unter 
pascal@jka-walgau.at informieren und anmelden.  

Gedächtnisambulanz
Das Team der Abteilung für Gerontopsychiatrie am 
Landeskrankenhaus Rankweil widmet sich seit Oktober speziell der 
Früherkennung von Gedächtnisstörungen.

Menschen, die eine Störung des Gedächtnisses oder anderer Bereiche der gei-
stigen Leistungsfähigkeit (Konzentration, Sprache, Sozialverhalten, visuell-räum-
liche Fähigkeiten) an sich bemerken, können sich in der Gedächtnisambulanz 
zur differenzialdiagnostischen Abklärung anmelden. Ein multiprofessionelles 
Team aus Fachärzten für Psychiatrie, Neuropsychologen, Pflegekräften und 
Sozialarbeitern kümmert sich um die Behandlung, Beratung und Betreuung von 
Betroffenen und deren Angehörigen. Eine ärztliche Zuweisung ist nicht notwen-
dig, Termine können beim Tagesverantwortlichen der Gerontopsychiatrie unter 
Tel: 05522/403-0 vereinbart werden. 



Kostenlose Rechtsberatung
 
Rechtsanwalt Mag. Mar  tin Gürtler von der 
Kanz lei Meier Gürtler Rechtsanwälte in Blu-
denz steht einmal im Monat jeweils von 8 
bis 11 Uhr im Gemeindeamt für rechtliche 
Auskünfte zur Verfügung. Wer diesen Service 
in Anspruch nehmen möchte, sollte sich unter 
Tel: 05552/31888, per E-Mail unter kanzlei@
mg-ra.at oder mittels Kontaktformular unter 
www.mg-ra.at anmelden und einen Termin 
vereinbaren. Zum Bera tungstermin sollten alle 
Unterlagen, auf die sich die Fragen beziehen, 

mit gebracht werden, 
da mit der Rechts ex per-
te die Mög lich  keiten, 
Chancen und Risiken 
eines weiteren Vor ge-
hens möglichst prä-
zise abschätzen kann. 
Nächster Termin: 20. 
Mai. (Foto: Kanzlei Meier 
Gürtler) 

Abrechnung der 
Jagdgenossenschaft
 
Die Abrechnung der Jagdgenossenschaft 
Ludesch samt dem Verzeichnis der Beiträge, 
die auf die einzelnen Mitglieder entfallen, liegt 
von Montag, 2. Mai bis Donnerstag, 2. Juni 
während der Amtsstunden im Gemeindeamt 
(Sekretariat – Ilse Dünser) zur Einsicht auf. 
Einwände zur Festlegung der Anteile kön-
nen bis spätestens 2. Juni mündlich oder 
schriftlich eingebracht werden. Die end-
gültige Entscheidung liegt dann bei der 
Bezirkshauptmannschaft.

Volksbegehren
 
Sieben österreichweite Volksbegehren lie-
gen aktuell auf (Übersicht unter www.
oesterreich.gv.at). Alle Wahlberechtigten 
können diese bis einschließlich Montag, 
9. Mai, mit ihrer Unterschrift unterstützen. 
Die vollständigen Texte samt Begründung 
sowie Unterstützungsformulare liegen im 
Bürgerservice des Gemeindeamts auf.  Die 
Unterlagen können jeweils am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 7.30 
bis 16 Uhr sowie am Dienstag von 7.30 bis 20 
Uhr und am Samstag von 8 bis 12 Uhr ein-
gesehen werden. Mittels Handysignatur kann 
das Volksbegehren bis 9. Mai, 20 Uhr auch 
online unterstützt werden.  

Fenstertag
 
Das Gemeindeamt bleibt am Freitag, 27. Mai 
geschlossen. Amtsgeschäfte sind an diesem 
„Fenstertag“ nicht möglich. 

Reisepass rechtzeitig beantragen
Wer eine Urlaubsreise plant, sollte rechtzeitig überprüfen, ob die 
Reisedokumente noch gültig sind. Auch Kinder brauchen einen 
eigenen Pass.

Wer einen Reisepass oder einen Personalausweis beantragen möchte, muss 
dazu nicht unbedingt zur Passbehörde nach Bludenz. Die Mitarbeiter des 
Bürgerservice im Gemeindeamt übernehmen gerne die Abwicklung. 
Die Antragsteller müssen selbst erscheinen, da eine Unterschrift benötigt 
wird und  (ab dem Alter von zwölf Jahren) Fingerabdrücke genommen wer-
den. Außerdem müssen der alte Reisepass bzw. Personalausweis oder die 
Geburtsurkunde, der Staatsbürgerschaftsnachweis, die Heiratsurkunde und 
eventuell der Nachweis eines akademischen Grades (alles Originale) sowie ein 
EU-Passbild, das nicht älter als sechs Monate sein darf, mitgebracht werden. Bis 
zum Alter von 18 Jahren benötigen die Antragsteller zusätzlich die Unterschrift 
ihres gesetzlichen Vertreters. Bei Kindern, deren Eltern nicht verheiratet sind, 
muss – wenn vorhanden – die Vereinbarung zur Obsorge vorgelegt werden. 
Sind die Unterlagen komplett, wird der Pass dann per Post zugeschickt.
Bis zum Alter von zwei Jahren ist die Ausstellung des Reisepasses und des 
Personalausweises – einmalig – gratis. Für Kinder unter zwölf Jahren liegt die 
Gebühr bei 30 Euro. Wer älter ist, muss 75,90 Euro bezahlen. Die Kosten für einen 
Personalausweis liegen bei 26,30 (unter 16 Jahre) beziehungsweise 61,50 Euro. 
Wenn es ganz schnell gehen muss, kann ein „Expresspass” beziehungsweise 
ein „Ein-Tages-Expresspass” direkt bei der Bezirkshauptmannschaft beantragt 
werden. Dieser wird innerhalb von zwei bis drei Arbeitstagen beziehungswei-
se bereits bis zum nächsten Arbeitstag direkt an die Wohnadresse zugestellt. 
Für diesen Service sind dann allerdings 100 beziehungsweise 220 Euro zu 
bezahlen (bis zwölf Jahre: 45 bzw. 165 Euro). Weitere Informationen gibt es im 
Gemeindeamt (Tel: 2221-200) oder unter www.passkontrolle.at.

Mädchen und Burschen können bei den Feriencamps der Wirtschaft im Walgau viele spannende 

Erfahrungen machen. 

Mag. Martin Gürtler

Camp „Abenteuer & Handwerk“
Bei den Feriencamps der Wirtschaft im Walgau bekommen Mädchen 
und Buben zwischen acht und zwölf Jahren in den Sommerferien 
wieder Gelegenheit zum Werkeln und Forschen.

In der Zeit von 11. Juli bis 5. August können Kinder jeweils eine Woche lang 
Handwerksberufe kennenlernen und eigene Talente entdecken. Dabei geht es 
sehr kurzweilig zu. Denn das Motto lautet „Abenteuer & Handwerk“. Das WiWa-
Feriencamp macht von 11. bis 15. Juli in Bürs, von 18. bis 22. Juli in Nüziders, 
von 25. bis 29. Juli in Frastanz und von 1. bis 5. August in Nenzing Station. Die 
Kinder werden jeweils von 9 bis 12.30 Uhr von Profis dazu angeleitet, eigene 
Erfahrungen zu machen. 
Interessierte können sich bis 31. Mai anmelden. Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter www.wirtschaft-im-walgau.at/handwerker-feriencamp.



TERMINE AUF EINEN BLICK

6.5. Öffentliche Schöffen-Auslosung ab
 9 Uhr im Gemeindeamt
7.5. Feuerlöscher-Überprüfung und
 Schnupper tag der Feuerwehrjugend 
 von 8 bis 12 Uhr beim Feuerwehrhaus
7.5. Cäciliakonzert der Harmoniemusik
 ab 19.30 Uhr in der Blumenegghalle
14.5. Biotopexkursion, Treffpunkt um 
 9 Uhr beim Fußballplatz
19.5. Elternberatung von 9 bis 10.30 Uhr 
 im Gemeindezentrum, Saal Fossa
19.5. S.U.C.H.T. Präventionsworkshop von
 18 bis 20 Uhr im Gemeindezentrum
20.5. Kostenlose Rechtsberatung im  
 Gemeindeamt, 8 bis 11 Uhr

Bereitschaftsdienst Ärzte

5.5. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
6.5. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
7./8.5. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
9.5. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
10.5. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
11.5. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
12.5. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
13.5. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
14./15.5. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
16.5. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
17.5. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
18.5. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
19.5. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
Weitere Auskünfte: Ärztenotruf, Tel: 141, oder 
im Internet unter www.medicus-online.at.

Entsorgung

6.5. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll am 
Ludescherberg 
11.5. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll im 
Dorf 
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Alt klei-
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr abgegeben werden. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 20. Unterlagen 
für ge   wünsch te Beiträge sollten bis 12.5., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.

Ehrungen beim Kirchenchor
In den letzten zwei Jahren hatte auch der Kirchenchor St. Sebastian 
leiser treten müssen. Umso mehr genossen die Sänger kürzlich das 
Zusammensein beim Ehrungs- und Dankeabend im Valünasaal. 

Die Mitglieder stellten sich fast vollzählig ein und labten sich an einem reich-
haltigen Buffet. Obfrau Sieglinde Erhart begrüßte speziell auch sieben „Neo-
Pensionisten“ sowie Pfarrer Mihai Horvat und Bürgermeister Martin Schanung. 
Obwohl Aufführungen und Proben in den letzten zwei Jahren nur sehr ein-
geschränkt möglich waren, hatten zumindest kleine Abordnungen des Chors 
die Gottesdienste zu den Hochfesten Ostern, Weihnachten und Pfingsten 
musikalisch gestalten können. Auch eine Maiandacht und eine Rorate erhielten 
durch die Sänger einen feierlichen Rahmen. Obfrau Sieglinde Erhart  dankte vor 
allem der Chorleiterin Alice Dobler, die immer wieder frischen Wind in die Proben 
und Aufführungen bringt, und den Solisten für ihr Engagement. Sie lobte aber 
auch den besonderen Einsatz aller  Sängerinnen und Sänger und die verlässliche 
Mitarbeit aller Ausschussmitglieder. Elisabeth Riebelmann, welche nach 33 Jahren 
als Kassierin zurücktrat, ließ sie in ihrer Rede besonders hochleben. Bei Pfr. Mihai 
Horvat und Bgm. Martin 
Schanung bedankte sich 
die Obfrau für die finanzi-
ellen Zuwendungen durch 
Pfarre und Gemeinde. Der 
Chor freut sich aber auch 
über die Unterstützung 
durch zahlreiche weitere 
Gönner. Mitglieder, die 
dem Kirchenchor schon 
seit vielen Jahren die Treue 
halten, wurden bei diesem 
Anlass speziell in die Mitte 
genommen: Herta Ackerer 
ist bereits seit 60 Jahren eine Stütze des Klangkörpers, Brigitte Burtscher, Elisabeth 
Riebelmann und Sieglinde Erhart stärken den Chor seit 40 Jahren mit ihren 
Stimmen, Elisabeth Töpfer ist immerhin schon seit zehn Jahren mit dabei. Foto: 
Kirchenchor St. Sebastian Ludesch

Ausflug auf den Ludescherberg
Die Ludescher Pensionisten zog es kürzlich zu einer zünftigen 
„Käsknöpfle-Partie“ und gemütlichem Beisammensein auf den 
Ludescherberg. 

Die Vorarlberger Spezialität wurde ihnen mittags von Ilse Domig hervorragend 
zubereitet. Nach dem Essen genossen die Ausflügler bei einem gemütlichen 
Spaziergang die tolle Aussicht auf ihren Heimatort, bevor sie zum Plaudern und 
einem gemütlichen Miteinander wieder in den Berghof Domig zurückkehrten. 
Nach der coronabedingten Pause gab es schließlich jede Menge zu besprechen, 
und bald spielten mehrere „Steirische“ mit Gitarrenbegleitung zur Unterhaltung 
auf. Viele bekannte Melodien luden zum Mitsingen regelrecht ein. Der Vorstand 
bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieses schönen Tages beigetragen 
und alle wieder sicher ins 
Tal zurückgebracht haben. 
Im Mai steht bereits ein 
weiterer Ausflug auf dem 
Programm: Als Nächstes 
wollen die Pensionisten 
den Seewaldsee in Fonta-
nella besuchen.


